
Vertrauen schützen   
Prävention  
(sexualisierter) Gewalt

SAFEGUARDING

Präventionsangebote



Vertrauen schützen –  
Prävention als Haltung

Prävention sexualisierter Gewalt – mehr als Pflicht.  
Ein Zeichen von Haltung.
Sexualisierte Gewalt zerstört Vertrauen – oft ein Leben lang. Und doch geschieht 
sie mitten unter uns: Jede 7. bis 8. Person erlebt sie in Kindheit oder Jugend. Das 
Schweigen darüber ist ohrenbetäubend – und gefährlich. Denn genau dieses 
Schweigen schützt nicht die Betroffenen, sondern die Täter*innen.

Deshalb braucht es Prävention – und Mut zur Verantwortung.
Ein Schutzkonzept ist kein Projekt, das man abhakt. Es ist ein Prozess, der zeigt: 
Wir sehen hin. Wir handeln. Wir schützen.

„Vertrauen schützen“ bedeutet, eine Kultur zu schaffen, in der Nähe reflektiert, 
Distanz respektiert und Grenzen gewahrt werden. Es bedeutet, Räume zu 
gestalten, in denen sich Menschen sicher fühlen dürfen – unabhängig von Alter, 
Herkunft oder Rolle.

Denn: Nur wo 
Schutz gelebt wird, 
kann Vertrauen 
wachsen.

Warum mit dem HPH bzw. ZIP? 

Warum mit uns?
•	 Online jederzeit verfügbar – ideal für dezentrale Einrichtungen
•	 Fachlich fundiert, sensibel & inkl. persönlicher Begleitung
•	 Geringe Hürde: Kein Präsenz-Zwang, eigenes Tempo
•	 Modular, individuell anpassbar
•	 Kombination aus Fachwissen + Reflexion + Haltung
•	 Unterstützung bei Erfüllung gesetzlicher Vorgaben (§8a SGB VIII)

Wir bringen mit:
•	 Die Konzepte, das Know-how und die Tools  

aus langjähriger, fundierter Erfahrung.
•	 Wir wissen, wo Stolpersteine liegen  

und wie sie gemeinsam überwunden werden.

Ihr Mehrwert:
•	 Klarheit & Handlungssicherheit
•	 Vertrauen & Imagegewinn
•	 Kosteneffiziente Qualifizierung
•	 Sicherheit im Krisenfall

Expertise:

HPH/ZIP tragen durch Publikationen zum 
Fachdiskurs bei
•	 Ulrike Gentner / Peter Hundertmark (Hg.): 

Spirituellen Missbrauch verhindern.  
Wegweiser für Prävention und Intervention, 
Würzburg 2025.

•	 Ulrike Gentner / Agnieszka Baran (Eds.): 
Protecting Minors in our Schools.  
Preventing and Responding to Sexualised 
Violence, Ludwigshafen 2023.

Kompetenz, die begleitet.  
Erfahrung, die stärkt.  
Prävention, die wirkt.



Auf einen Blick
Kursleitung: 
Cathrin Rieger 
E-Mail: rieger@zip-ignatianisch.org

Anmeldung:
Andrea Neumann 
E-Mail: neumann@hph.kirche.org 

Kosten für bedarfsgerechte Angebote:
Wie bieten individuelle „Pakete“ für Sie an! 
•	 Einzellizenz
•	 Institutionelle Lizenz (nach Größe), einmalig / mehrmalig / Jahreslizenz
•	 Trägerpaket
Zur konkreten Kostenklärung: Sprechen Sie uns gerne an!

Technik:
•	 Web-based-Training (selbstständig)
•	 MS-Teams / ZOOM-Workshops (online)
•	 Zugang via Online-Akademie

Infos

Fachlich fundiert. Menschlich nah.  
Individuell – für wirksame Prävention  
mit Tiefe.

E-Learning-Kurs „Vertrauen schützen“ – 
Prävention sexualisierter Gewalt

Keine Vorkenntnisse erforderlich – ideal für den Einstieg in das Thema Prävention 
sexualisierter Gewalt.

Termine:  
siehe Homepage HPH und ZIP

Workshops online:
2 Online-Sessions zur Reflexion „Sprachfähig werden – ansprechbar sein“

Inhalte (modular, selbstbestimmt):
•	 Formen von Gewalt
•	 Täterstrategien und Dynamiken
•	 Folgen & Traumatisierung
•	 Prävention und institutionelles Schutzkonzept
•	 Kultur der Achtsamkeit
•	 Nähe/Distanz reflektieren
•	 Verhaltens- und Meldewege

E-Learning-Kurs:
•	 Basisschulung ohne Vorkenntnisse, ideal auch als Einstiegs-

kurs für neue Mitarbeitende oder als Auffrischung
•	 Flexibel im Arbeitsalltag integrierbar – jedes Modul einzeln 

bearbeitbar, selbstbestimmt
•	 Auch ideal für das Onboarding neuer Mitarbeitender, z. B. 

in Kitas, Schulen, Hochschulen, Verbänden (Chor-, Sportver
bände, etc.) oder sozialen Einrichtungen unabhängig vom 
Träger (kirchlich, staatlich, frei)

Format:
•	 5 zusammenhängende Web-based-Trainings
•	 2 begleitende Live-Reflexions-Workshops (online)
•	 Begleitung durch Präventionsexpertin

Hinweis



Gewaltschutz ganzheitlich denken –  
Unsere Präventionsangebote

Unsere Prävention wirkt im System – und meint damit ganze Organisationen: 
Schulgemeinschaften, Kitas, Hochschulen, Bildungsträger, Verbände, Betriebe 
oder pastorale Räume. Überall dort, wo Menschen zusammenarbeiten oder 
lernen, braucht es gelebten Schutz.

Unser Angebot:
•	Nachhaltig & systemisch
•	Schutzkonzepte für Einrichtungen
•	Risikoanalyse & Beratung
•	Workshops & Online-Sessions
•	Profil- und Organisationsentwicklung:  

Weiterentwicklung einer „Kultur des achtsamen Miteinanders“
•	Coaching

Suchtprävention 
& Resilienz­
förderung

Diskriminierungs­
prävention &  

Diversität

Medienkompetenz  
& Cybermobbing

Mobbing-Prävention 
und -InterventionThemen- 

felder

Sichere Orte brauchen Haltung – 
und eine Kultur des achtsamen 
Miteinanders.

Ihre Ansprechpartnerin: 
 

rieger@zip-ignatianisch.org
www.zip-ignatianisch.org

www.heinrich-pesch-haus.de

Cathrin Rieger
Diplom-Sozialpädagogin (FH), Lehrerin,  
systemischer Coach, Mediatorin

Als Bildungsreferentin und Präventions-
beauftragte im Zentrum für Ignatianische 
Pädagogik verbindet sie Fachkompetenz 
mit Haltung.

Ihr Herzensanliegen:
Menschen frühzeitig, empathisch und 
praxisnah für das Thema Prävention 
sexualisierter Gewalt zu sensibilisieren.
Mit einer Pädagogik des Mitgefühls schafft 
sie Räume, in denen Grenzverletzungen 
erkannt, reflektiert und angesprochen 
werden dürfen.

Erfahrung – fundiert und vielfältig:
•	 Über 15 Jahre engagierte Praxis in der Prävention 

und Intervention sexualisierter Gewalt
•	 Achtsame und zugewandte Supervision sowie 

Coaching für Einzelne, Teams und Führungs-
kräfte

•	 Praxisnahe, fundierte Schulungen und Work-
shops zu Prävention & Intervention, individuell 
ausgerichtet auf die jeweiligen Zielgruppen

•	 Begleitung von Organisationen bei der Entwick-
lung wirksamer Schutzkonzepte und Strukturen

•	 Klärung und Vermittlung in Konflikten – als 
Mediatorin und systemischer Coach

•	 Aktive Mitgestaltung in bundesweiten und 
europäischen Präventionsprojekten und Fach-
diskursen (u. a. Europäisches Advisory Board 
Safeguarding, Jesuiten-Netzwerk)

•	 Lehrbeauftragte an der Katholischen Stiftungs-
hochschule München/Benediktbeuern



Damit Sie keine weiteren Angebote verpassen –  
folgen Sie uns auf auf Facebook, Instagram und LinkedIn:

HeinrichPeschHaus  
zip.ignatianisch

@zip_ignatianisch

LinkedIn: Zentrum für Ignatianische Pädagogik

Heinrich Pesch Haus  
Zentrum für Ignatianische Pädagogik 
Katholische Akademie Rhein-Neckar 
Frankenthaler Straße 229 
67059 Ludwigshafen

Leitung: Tobias Zimmermann SJ, Ulrike Gentner

Nur wo Schutz gelebt wird, kann 
Vertrauen wachsen. 
Wir unterstützen Sie, damit dies 
in Ihrer Organisation gelingt.

www.heinrich-pesch-haus.de
www.zip-ignatianisch.org


